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Gerold Wenzens Höver Feld 18a 40764 Langenfeld

An den
Vorsitzenden des Bau- und Verkehrsausschusses
Herrn Dr. Herweg

Verteiler Rathaus

Langenfeld, 29.12.15

Antrag nach der Geschäftsordnung des Rates:
Aktive Verkehrsgestaltung bei (Groß-)Baustellen

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

Bitte lassen Sie in der nächsten Sitzung über folgenden Antrag der B/G/L-Fraktion
beraten und abstimmen:

Die Anträge:

1. Die Verwaltung berichtet dem Bau- und Verkehrsausschuss, welche

verkehrstechnischen Beeinträchtigungen (Staus und Schleichverkehre) sich aus

der Bautätigkeit auf der A542 ergeben. Gleichzeitig stellt sie der Politik

Maßnahmen vor, die die verkehrstechnischen Beeinträchtigungen vermindern

können.

2. Bei allen zukünftigen Baumaßnahmen, die zu größeren verkehrstechnischen

Beeinträchtigungen wie Staus und Schleichverkehre führen, stellt die Verwaltung

dem Ausschuss so früh wie möglich die zu erwartenden verkehrstechnischen

Beeinträchtigungen vor und empfiehlt Maßnahmen zur Minderung der Belastung

von Verkehrsteilnehmern und Anwohnern.

Gerold Wenzens

B/G/L-Ratsmitglied im
Langenfelder Stadtrat

Mobil: 0177-6787116
Tel: 02173-148712

B/G/L-Fraktion im Rathaus:
Tel: 02173 / 794-1060
fraktion@bgl-langenfeld.de
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Der Sachverhalt

Die Umbaumaßnahmen auf der A542 bergen durchaus erhebliches Konfliktpotential für

Verkehrsteilnehmer und Anwohner, die durch sich ändernde Verkehrsflüsse

(Umgehungsverkehr) betroffen sind.

Beispiele aus der Vergangenheit haben immer wieder gezeigt, dass sich Autofahrer mit

Beginn einer solchen Maßnahme alternative Routen suchen, die dann auch

Wohngebiete massiv belasten können oder die Situation auf bereits vorher

überlasteten Straßenabschnitten weiter verschlimmern.

Deshalb möchte die B/G/L Fraktion ein aktiveres Verkehrsmanagement und im Vorfeld

zukünftiger Bau-Maßnahme prüfen, welche wahrscheinlichen Auswirkungen zu

erwarten sind und regulierend eingreifen.

Wir sollten als Stadt das Mögliche tun, um Bürger und Auswärtige während der

Straßenbaumaßnahmen auf Langenfelder Gebiet nicht in den „Stau zu stellen“, aber

auch, um Anwohner von „Schleichwegen“ nicht alleine zu lassen. Daher sollen

rechtzeitig Alternativen aufzeigt werden, so dass die Auswirkungen der Baumaßnahme

auf Verkehrsteilnehmer und Anwohner minimiert werden können.

Mit bestem Dank und freundlichem Gruß

Gerold Wenzens

für die B/G/L- Fraktion




